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Freiwillige bei den Fußtruppen für ein drittes Dienſtjahr

Halle 29 December
Wenig beachtet worden iſt bisher in der neuen Militärvorlage

eine Beſtimmung die jedoch nicht ohne Einfluß auf die Frage der zwei
jährigen Dienſtzeit zu ſein ſcheint Es handelt ſich nämlich darum

Freiwillige bei den Fußtruppen für ein drittes Dienſtjahr zu
gewinnen Die Nordd Allg Ztg ſchreibt jetzt darüber Folgendes

Gemäß Artikel 2 S 3 des dem Reichstag vorgelegten Geſetzentwurfs
betreffend die Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres Mannſchaften
der Fußtruppen der fahrenden Feldartillerie und des Trains welche frei
willig und Mannſchaften der Kavallerie und reitenden Artillerie welche
gemäß ihrer Dienſtverpflichtung im ſtehenden Heere drei Jahre gedient
haben dienen in der Landwehr erſten Aufgebots nur drei Jahre ſoll
denjenigen geeigneten Mannſchaften der Fußtruppen die ſich zum Weiter
dienen für ein drittes Jahr verpflichten derſelbe Vortheil gewährt werden
welcher den ihrer Dienſtpflicht im dritten Jahre genügenden Mann
ſchaften der berittenen Waffen durch Geſetz vom 3 Auguſt 1893 bereits
gewährt iſt Während man der letzteren Kategorie die durch einfachen Spruch

des Militärvorſitzenden der Obererſatzkommiſſion einer Waffe überwieſen

werden welche eine dreijährige Dienſtpflicht im ſtehenden Heer mit ſich führt ge
wiſſermaßen einen ſpäteren Vortheil gewähren wollte dem Nachtheil gegen

über der ſich im Vergleich zur einſtweiligen zweijährigen Dienſtzeit der
Fußtruppen ergiebt will man durch die jetzt geplante Maßregel einem
Uebelſtand abzuhelfen ſuchen der ſich im Laufe der Zeit bei den Fuß
truppen durch verſuchsweiſe Einführung der zweijährigen Dienſtzeit ergab
Man will in erſter Linie dem vielgeplagten Stand der Unterofſiziere eine

Unterſtützung an Hülfsperſonal gewähren Ganz abgeſehen von der
Frage ob eine zweijährige Dienſtzeit der Fußtruppe der Maſſe des Heeres
überhaupt genügt um ein für die ſpätere Dienſtpflicht in Krieg und Frieden
Stand haltendes Fundament zu liefern iſt die durch die zweijährige Dienſtzeit
veranlaßte Ueberanſtrengung des Ausbikdungsperſonals und der Ausfall von
geeigneten Leuten des früheren dritten Dienſtjahres ein Hauptgrund der

gegen die Durchführbarkeit des jetzigen Proviſoriums ſpricht Da aber
die Militärverwaltung die Verpflichtung hat die Gründe die für und
gegen eine definitive Einführung der zweijährigen Dienſtzeit ſprechen aufs
Eingehendſte nicht nur am grünen Tiſch zu erwägen ſondern die Wahr
nehmungen die ſich aus der Praxis ergeben in allererſte Linie zu ſtellen
ſo dürfte nach unſerer Anſicht der jetzt projektirte Verſuch eine genügende

Anzahl von guten Leuten in einem dritten Dienſtjahr zu gewinnen eine
große Beachtung verdienen Gelingt der Verſuch dann werden die Anhänger
der zweijährigen Dienſtzeit bei den Fußtruppen um ein Beträchtliches vermehrt

werden Gelingt er nicht dann werden wohl andere Mittel ergriffen
werden müſſen um auf dem eingeſchlagenen Wege der Erprobung der
zweijährigen Dienſtzeit beſſere Reſultate zu erreichen Jedenfalls aber
dürfte aus dem vorgeſchlagenen Verſuche ſowohl der Ernſt zu erſehen ſein
mit welchem die Ermöglichung einer Durchführung der zweijährigen Dienſt

zeit angeſtrebt wird wie gleichzeitig auch die Fürſorge der Militärverwaltung

die finanziellen Kräfte des Reiches nicht in Anſpruch zu nehmen Der
projektirte Verſuch koſtet ſo gut wie nichts Er bietet dabei den Vortheil

Ehrlos
Roman von Arthur Zapp

Fortſetzung

Freilich Oberſt Hammer nahm ſich ſeines Gaſtes liebens
würdig an und machte ihn mit mehreren Herren und Damen
bekannt Aber es war für Kurt Ulrici nichts weniger als
ein Vergnügen mit Menſchen die ihm fremd waren und deren
nähere Bekanntſchaft er nicht ſuchte über allerlei gleichgültige
Dinge zu ſprechen Viel lieber wäre es ihm geweſen wenn
er ſich ſtill und allein in einen Winkel hätte zurückziehen können
von dem aus er hätte verſtohlen und ungeſtört nach der holden
Erſcheinung der jungen Herrin des Hauſes und der Königin
dieſes Feſtes hinſchauen dürfen Jn ihrem duftigen indiſchen
Mullkleide dünkte ſie ihm wie ein Genius der Reinheit und
Anmuth Unwillkürlich tauchte das Bild einer andern weiblichen
Erſcheinung vor ſeinem Geiſte auf die einſt vor Jahren in
ſeinem Leben eine wichtige Rolle geſpielt hatte Nataly Böhl
Majeſtätiſcher prächtiger impoſanter war ſie geweſen eine
ſtrahlende Schönheit die die Bewunderung herausforderte die
aber mehr auf die Sinne wirkte als auf das Gemüth Ja
es wollte ihm mit einmal unbegreiflich erſcheinen daß er je
für das ſtolze kalte Mädchen ein wärmeres Gefühl empfunden
hatte

Gertrud Hammer war keine auffallende blendende Schönheit
Aber ihr ganzes Weſen und ihre äußere Erſcheinung umfloß
ein undefinirbarer Zauber von Anmuth und Lieblichkeit Wenn
er in dieſe ſeelenvollen blauen Augen mit dem treuherzigen
Unſchuldsblick in das roſige grübchengeſchmückte Kinderantlitz
ſah dann ſchlug dem einſamen Mann das Herz höher dann
ergriff ihn weiche Rührung

Die Souperſtunde kam und Kurt Ulrici erlebte eine ſehr
angenehme e h Der Oberſt hatte ihn zum Tiſch
nachbar ſeiner Tochter beſtimmt Als er ihr ſeinen Arm bot
um ſie zu Tiſch zu führen lächelte ſie ihn neckiſch an
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daß durch die in Ausſicht geſtellten Erleichterungen im Landwehrverhältniß

die Geſammtwehrkraft nicht vermindert wird
Nachdem dann das officiöſe Blatt die Verhältniſſe dargeſtellt hat die

ſich für Diejenigen ergeben die man zum Weiterdienen veranlaſſen will
führt es zum Schluß noch aus Werden nun die Mannſchaften der Fuß

truppen die freiwillig ein drittes Jahr unter der Fahne bleiben bei ihrem
Uebertritt in die Landwehr zweiten Aufgebots ebenſo behandelt werden wie
diejenigen der berittenen Waffen ſo kommt man zu dem Schluſſe daß
die getroffene wie die projektirte Maßregel von keinerlei mindernder Ein
wirkung auf die Geſammtwehrkraft im Kriege iſt Sie kann aber auch
von keinerlei Einwirkung auf den Entſchluß eines Mannes ſein der vor
der Frage ſteht ſich zum freiwilligen Weiterdienen während eines dritten
Jahres zu entſchließen Jhm winken nur die oben dargeftellten geringen

Vortheile die ſich nach Verlauf der fünfjährigen Reſerve und der drei
jährigen Landwehr erſten Aufgebots alſo nach acht Jahren während der

Friedenszeit ergeben Das iſt recht wenig im Vergleich zu der Leiſtung
der er ſich jetzt während eines ganzen Jahres unterziehen ſoll zu einer
Zeit die ihm zum Erwerb oder zur Gründung einer Stellung oder zur
Weiterbildung beſonders werthvoll iſt Für ihn muß bei der Entſchluß
faſſung eine militäriſche Paſſion maßgebend ſein Schlägt das jetzt vor
gefchlagene Mittel fehl d h erweiſt ſich der Zudrang der für geeignet be
fundenen Leute als zu gering dann müßten allerdings die Mittel zur
Anregung geſteigert werden denn die projektirte Erleichterung der
Unteroffiziere hauptſächlich während der Rekrutenausbildungsperiode und
die Gewinnung von Material zu Reſerveunteroffizieren ſind Fragen von
ſo großer Bedeutung daß mit ihrer glücklichen Löſung die Möglichkeit
der Durchführung der zweijährigen Dienſtzeit in engem Zuſammen
hang ſteht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R Berlin 28 December Hofnachrichten Der Kaiſer und
die Kaiſerin mit den fünf älteſter Prinzen vte nahmen geſtern Nachmittag
eine Promenade im Luſtgarten und deſſen nächſter Umgebung Der
Kaiſer beobachtete Nachts die Mondfinſterniß vom Stadtſchloß aus während
die drei älteſten Prinzen ſich in das Obſervatorium begeben hatten
Heute Vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilkabinets
Wirklichen Geheimen Raths Dr v Lucanus

Dem Reichstage wird wie man jetzt mit ziemlicher Sicherheit
annehmen darf noch in der gegenwärtigen Tagung ein Geſetzentwurf
vorgelegt werden durch welchen das Gewerbe der Geſinde
vermiether und Stellenvermittler konzeſſionspflichtig gemacht
wird Bekanntlich hat der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter ſchon in der
vorigen Landtagstagung während der Berathung über den Arbeitermangel
auf dem Lande angekündigt daß die preußiſche Staatsregierung beim
Bundesrathe beantragen werde dem nächſten Reichstage einen ſolchen
Geſetzentwurf vorzulegen Der Entwurf iſt denn auch ſchon ſeit längerer
Zeit in Vorbereitung

Das älteſte Mitglied des Reichstages und des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes der Centrumsabgeordnete Chriſtian Dieden iſt der

Germania zufolge heute Vormittag im Alter von 88 Jahren in Uerzig
an der Moſel geſtorben D iſt am 17 December 1810 in vorgenanntem
Orte wo er als Rentner und Weingutsbeſitzer lebte geboren Er beſuchte
das Gymnaſium zu Trier wurde Kaufmann und Weinzüchter und bereiſte
Belgien Holland und Jtalien 1874 gab er ſein Geſchäft auf

Der Chef des Kreuzergeſchwaders Viceadmiral v Die
derichs ſollte nach der Voſſ Ztg am 27 December an Bord des
Kreuzers Prinzeß Wilhelm Comm Fregattenkapitän Trüppel Nagaſaki
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verlaſſen wo das Schiff die Weihnachtsfeiertage über lag um nach den
chineſiſchen Küſten zurückzudampfen Zunächſt wird das Schiff mit dem
Geſchwaderchef nach Shanghai dampfen dann ſich aber wie verlautet
nach Hongkong begeben da Viceadmiral v Diederichs noch nicht Gelegen
heit hatte die dort ſeit Mitte d M verweilende Prinzeſſin Heinrich
zu begrüßen Von dieſer wird angenommen daß ſie ſich zu Anfang des
neuen Jahres über Shanghai auch nach Kiautſchou begeben wird wenigſtens
hat man in unſerem oſtaſiatiſchen Schutzgebiet nach eingetroffenen Nach
richten in Tſintau bereits zum Empfange der Prinzeſſin Vorkehrungen
getroffen Von Kiautſchou aus ließe ſich dann auch ein Beſuch des hohen
gehen Gaſtes in Peking ermöglichen von dem engliſche Blätter berichtet

aben

Die Vorlagen für den Landtag werden den Berliner
Politiſchen Nachrichten zu Folge nach Kräften gefördert damit dieſelben
baldigſt dem Landtage vorgelegt werden können Unmittelbar nach der
Eröffnung der Landtags Seſſion 16 Januar werden den Landtag der
Etat und eine ganze Reihe von Geſetzentwürfen aus den verſchiedenen
Reſſorts beſchäftigen desgleichen eine Denkſchrift über die geplante Or
ganiſation der Bernſtein Gewinnung in der Oſtſee Zu einem ſpäteren
Zeitpunkt wird dem Landtage unter Anderm eine Denkſchrift zur Kanal
Vorlage zugehen

Zur Kanalvorkage befinden ſich bereits ſehr umfangreiche
Denkſchriften im Druck die das Ergebniß der im Auftrage der Regierung
durch Sachverſtändige vorgenommenen Unterſuchungen über die Verkehrs
verhältniſſe der geplanten Waſſerſtraße zwiſchen Elbe und Rhein ihre
volks wirthſchaftliche und finanzielle Bedeutung enthalten Neben dieſen
Denkſchriften ſoll dem Geſetzentwurf eine eingehende Begründung beigegeben
werden die alles Material an Thatſachen und Urtheilen enthält für das
die Regierung die volle Verantwortung übernehmen kann während jenes
zwei Bände füllende Material nur zur genaueren Jnformation der Ab
geordneten dienen ſoll

Durch den Feldpropſt der Armee Dr Richter hat der Kaiſer
ein Predigtbuch für Kriegsſchiffe verfaſſen laſſen Nach dieſem Buche
ſoll auf den Kriegsſchiffen die keinen Geiſtlichen an Bord haben von dem
Offizier der die Sonntagsandacht abhält dieſe Andacht nach der Gottes
dienſtordnung abgehalten werden Gleichzeitig iſt der Wunſch ausgedrückt
daß auch auf den Schiffen der Handelsmarine bei der Abhaltung des
Gottesdienſtes für die Mannſchaft und Paſſagiere von dem Kommandanten
oder dem die Sonntagsandacht leitenden Officier dieſes Buch in Gebrauch
genommen wird Hiermit wird wie man der Voſſ Ztg aus Hamburg
ſchreibt demnächſt auf den überſeeiſchen Handelsdampfſchiffen der Anfang
gemacht werden

Das Projekt der Deutſchen Geſellſchaft der Angato
liſchen Eiſenbahn betreffend den Hafenbau in Haidar Paſcha
ſcheint einer officiöſen Mittheilung zufolge ſeiner Verwirklichung näher
gerückt zu ſein Die Geſellſchaft hatte bisher ſchon in Haidar Paſcha als
dem Ausgangspunkte des anatoliſchen Netzes einen Hafen der aber ſo
ſeicht iſt daß Seeſchiffe ihre Waaren durch Leichterſchiffe an Bord und
von Bord bringen müſſen Die Geſellſchaft wünſcht einen leiſtungsfähigen
für Seeſchiffe zugänglichen Hafen nebſt den dazu erforderlichen Quai
Anlagen herzuſtellen der eine raſchere und billigere Beladung und Ent
ladung der Transportſchiffe ermöglicht Haidar Paſcha liegt an der
Nordküſte Kleinaſiens gegenüber Konſtantinopel Das Projekt ſtieß
bisher auf den Widerſpruch der franzöſiſchen Quai Geſellſchaft in Kon
ſtantinopel die die Konkurrenz der Anatoliſchen Bahn fürchtet Soweit
war der Streit ein lediglich privater nachdem aber der franzöſiſche Bot
ſchafter zu Gunſten der Quai Geſellſchaft intervenirt hatte ſah ſich auch
der deutſche Vertreter veranlaßt für das Hafen Projekt einzutreten und
zwar wie es ſcheint mit Erfolg Es kommt dabei in Betracht daß
während des griechiſch türkiſchen Krieges nur mit Hilfe anatoliſcher Bahnen
der raſchere Transport der kürkiſchen Reſerven aus Kleinaſien deſſen Be
völkerung eine hervorragend kriegstüchtige iſt nach dem Kriegsſchauplatze
möglich geweſen iſt während ſich die franzöſiſche Eiſenbahn Geſellſchaft als
leiſtungsunfähig erwies Dieſe Erwägung dürfte ſchließlich zu Gunſten
des Hafen Projektes den Ausſchlag gegeben haben

Kiel 28 December Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober
kommando der Marine iſt der Reichspoſtdampfer Bayern mit den ab

Nun Herr Rechtsanwalt fragte ſie ſchelmiſch was
macht Jhre Hypochondrie

Jhre Nähe gnädiges Fräulein antwortete er von ihrer
Munterkeit angeregt treibt alle böſen Launen in die Flucht

Ah Sie können auch ſchmeicheln und Komplimente ſagen
Herr Rechtsanwalt

Komplimente Nein das ſollte es nicht ſein gab er
ihr ernſt in die Augen blickend zurück Es war nur der Aus
druck einer unwillkürlichen aufrichtigen Empfindung Jch freue
mich Sie ſo ſtrahlend von Heiterkeit und Frohſinn zu ſehen

Soll man nicht fröhlich ſein wenn man ſo viele liebe
Gäſte um ſich ſieht

Er ſeufzte vernehmlich während ſie ſich ſetzte
Jhnen natürlich ſagte ſie lächelnd ihre Stimme ein

wenig dämpfend ſind s ihrer zu viele Habe ich recht
Nur zu recht

Sie lachte Aber ehe ſie noch im Stande geweſen eine Ant
wort zu geben wurde ſie von ihrem Nachbar zur Rechten an
geredet Es war ein junger Lieutenant der ſich mit ſüßlichem
Lächeln und einer Miene der deutlich das Bewußtſein ſeiner
Unwiderſtehlichkeit aufgeprägt war an Gertrud Hammer wandte
Geſtatten eine Frage gnädiges Fräulein Ein Tänzchen nach

dem Souper gehört doch zum Programm des Abends
Gewiß Herr Lieutenant erwiderte ſie freundlich Ohne

Tanz giebt es doch nun einmal für uns jungen Leute kein
rechtes Vergnügen

Der Lieutenant ſtimmte ſogleich enthuſiaſtiſch bei
Gnädiges Fräulein haben ganz recht Das Tanzen iſt

doch immer der Gipfelpunkt das Höchſte Beſonders wenn
man eine Tänzerin hat wie das gnädige Fräulein Darf ich
Sie um den erſten Tanz bitten Gnädigſte

Bevor Gertrud Hammer annahm zauderte ſie einen kurzen
Moment und warf einen ſchnellen Seitenblick auf ihren Nachbar
zur Linken der ſtirnrunzelnd finſter vor ſich hinblickend daſaß
Schon die Perſönlichkeit des jungen Offiziers erregte ſeinen
Mißmuth wie er ſich denn überhaupt ſeit jenem für ſein Leben

ſo verhängnißvoll gewordenen Zwiſchenfall mit Lieutenant von
Minkwitz bei dem bloßen Anblick einer Uniform jedesmal
eines nervöſen Unbehagens nicht erwehren konnte Der junge
Offizier Kurt Ulrici hatte es wohl bemerkt war einer
der eifrigſten geweſen von denen die die Tochter des Hauſes
umſchwärmt und ihr mit bewundernden Blicken und galanten
Phraſen gehuldigt hatten Auch jetzt richtete er häufig das
Wort an ſie und Kurt Ulrici ſchwieg verſtimmt obgleich ſeine
liebenswürdige Nachbarin ſich eifrig bemühte ihn immer wieder
in das Geſpräch zu ziehen

Kaum war das Souper vorüber ſo ließ ſich die Tanzluſt
der jungen Leute nicht mehr zügeln Das große Speiſezimmer
wurde in überraſchend kurzer Zeit mit Unterſtützung der jungen
Herren ausgeräumt Eine ältere Dame ſetzte ſich an das
Pianino und der improviſirte Ball begann

Gertrud Hammers Tänzer tanzte vorzüglich Aber für
Kurt Ulrici war es mehr eine Folter als ein Genuß zuzuſehen
wie das junge Mädchen vor Freude und Luſt glühte und wie
jedesmal ein Lächeln über ihre Züge flog ſo oft der Lieutenant
ihr irgend eines ſeiner kecken Komplimente zuzuflüſtern ſchien
Kaum war der Tanz beendet als auch ſchon ein zweiter
Tänzer vor Gertrud Hammer ſeine Verbeugung machte Und
dem zweiten folgte ein dritter und dieſem ein vierter Kurt
Ulrici ſah wie ſie mit immer ſtrahlenderem verklärterem Ge
ſicht von einem Arm in den anderen flog und ein peinliches
quälendes Gefühl regte ſich in ihm Er wunderte ſich und
ärgerte ſich über ſich ſelbſt Was ging es ihn an daß Gertrud
Hammer nicht anders war als die anderen jungen Mädchen
daß auch ſie an dieſen nichtigen Dingen ihre höchſte Befriedigung
fand und daß ſie den Schmeicheleien ihrer galanten Courmacher
ein freundliches williges Ohr lieh Ungerecht wäre es ihr
ihre Freude zu mißgönnen Zu tadeln war nur er daß er
ſich hatte beſtimmen laſſen ſeine Zurückgezogenheit aufzugeben
Wozu ſaß er hier im Winkel und machte ſich zum Theiln
an dieſem lauten geräuſchvollen Treiben bei dem er nichts
empfand als eine ſeeliſche Verſtimmung Widerwillen und



Selbde 2 Frelkag
r Beſatzungen der Schiffe des Kreuzergeſchwaders

ransportführer Kapitän zur See Koellner am 28 December in Suez
eingetroffen und hat an demſelben Tage die Heimreiſe nach Neapel fort
geſetzt

Krefeld 28 December Heute ſchließen ſich die Arbeiter zweier
weiteren großen Sammetwebereien dem Ausſtand an Die zehn
übrigen Fabriken folgen ſobald an den nächſten Lohntagen den Arbeitern
Mittheilung von den Beſchlüſſen des Verbandes über die neuen Lohnſätze
gemacht wird Die Ortsgruppen des niederrheiniſchen Verbandes chriſt
licher Textilarbeiter beſchloſſen bei allen Sammetfirmen vorſtellig zu
werden die alten Lohnſätze beizubehalten während andererſeits dreizehn in
Betracht kommende Firmen beſchloſſen an ihrem Entſchluß unbedingt
feſtzuhalten

Frankreich
Paris 28 December Es verlautet der Kaſſationshof habe

fich verpflichtet dem Advokaten Monard nur diejenigen Schriftſtücke der
Geheimakten zu überlaſſen die ein nenes Element für die Vertheidigung
bilden könnten Monard mußte ſich auf Ehrenwort verpflichten die von
dem Kaſſationshofe bezeichneten Akten Frau Dreyfus nicht zu zeigen
Es heißt der Juſtizminiſter Lebret beabſichtige den Präſidenten des
Kaſſationshofes Mazeau ferner de Beaurepaire und den Kaſſations
gerichtsrath Bard zu vernehmen um den Zwiſchenfall Bard Picquart voll
ſtändig aufzuklären Offiziell wird gemeldet daß das geheime Doſſier
heute dem Kaſſationshof zugeſtellt worden ſei Die Meldung von dieſer
Auslieferung der berühmten Geheimpapiere begleitet Eclair mit folgenden
Bemerkungen Man wollte die Gewißheit haben daß die Geheimniſſe
unſerer Landesvertheidigung nicht preisgegeben werden Nach den An
gaben der amtlichen Mittheilung ſelbſt haben wir dieſe Gewißheit nicht
länger Wir ſind verblüfft daß die Regierung ſich und namentlich uns
ſo vollſtändig entwaffnet hat Der frühere Präſident Caſimir Périejr
und ber frühere Miniſter Barthou wurden heute vom Kaſſationshofe ver
hört Die Abgeordneten Millevoye und Firmin Faure werden die Re
gierung interpelliren über Unregelmäßigkeiten welche im Reviſionsverfahren
beim Kaſſationshofe vorgekommen ſein ſollen

Das Echo de Paris meldet gerüchtweiſe Dreyfus habe ſich vor
geſtein nach Frankreich eingeſchifft und werde Mitte Januar eintreffen
Die Ag Hav erklärt dies Gerücht für unbegründet Laut Meldung
aus Rotterdam hält ſich Eſterhazy ſeit dem 19 December in einem
dortigen kleinen Hotel auf

Kleine Chronik
Rom 28 December Der Winter in Jtalien Das Winter

wetter iſt dieſes Jahr in den verſchiedenen Theilen Italiens ſehr ungleich
artig Norditalien erfreut ſich ſeit Wochen des herrlichſten Sonnenſcheins
Jm Schatten freilich und des Nachts iſt es ſehr kalt Aehnlich liegen die
Verhältniſſe an der ganzen Weſtküſte von Genua bis nach Sicilien
hinunter Jm Jnnern der Halbinſel dagegen auf dem Gebirgszug der
Apenninen tritt der Winter außerordentlich ſtreng mit ſtarkem Schneefalle
auf Beſonders aus den Abruzzen und dem neapolitaniſchen Apennin
laufen ſchlimme Nachrichten ein Jn der Provinz Campobaſſo liegt der
Schnee an manchen Orten 1 Meter hoch und hat viele Häuſer deren
flache Dächer die Schneelaſt ncht tragen konnten zum Einſtürzen gebracht
wobei Verluſte an Menſchenleben zu beklagen waren Die Wege ſind ver
weht und es werden mehrere Fälle berichtet daß ſich Fuhrleute mit ihrem
Geſchirr verirrten und verunglückten wobei ebenfalls Menſchenleben ver
loren gingen Auf manchen Bahnſtrecken im Gebirge mußte der Verkehr
wegen des Schnees eingeſtellt werden An der adriatiſchen Küſte herrſchen
rauhe Stürme und arge Kälte Schneeſtürme werden auch aus dem
Jnnern von Sicilien gemeldet

Mailand 28 December Eine 87jährige Mörderin iſt
beim Dorfe Viganello bei Viterbo wegen Anſtiftung und Betheiligung an
einem Raubmorde verhaftet worden Jm vorigen März wurde Nachts
auf einem einſamen Gehöft die ganze Familie des Advokaten Bracci um
gebracht Während dieſer ſelbſt abweſend war drangen die Verbrecher
unter Anführung jener Alten in das Haus und ſchlugen ſofort die ihnen
entgegentretenden Kinder Braccis zwei 18 bezw 19 jährige junge Mäd
chen mit Hämmern nieder wurden dabei aber von Bracci überraſcht
Sofort warfen ſie ſich auch auf ihn und ermordeten ihn ebenfalls Darauf
ſtahlen ſie eine bedeutende Geldſumme viele Pretioſen und zündeten zuletzt
noch das Gut an Jetzt erſt iſt es gelungen die ganze Mordgeſellſchaft
aufzuheben Sie arbeitete nach den Aufträgen jener 87 jährigen Megäre
welche als Capitaneſſa ſtets perſönlich alle Beutezüge zu leiten pflegte
Jhre Bande beſtand aus ſieben jugendlichen Verbrechern von denen jeder
bereits eine ganze Anzahl von Blutthaten auf dem Schuldconto zu ſtehen
hat Die Alte hat nachdem man einen Theil der verſchwundenen Juwelen
bereits bei ihr gefunden ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt

Airolo 28 December Bergſturz Die hieſigen Einwohner
waren ſeit längerer Zeit in großer Unruhe da der Saſſo Noſſo die Ort
ſchaften zu zerſtören drohte Jngenieure hatte kürzlich an Ort und Stelle
Unterſuchungen angeſtellt Die angeſammelten Schnee und Eismaſſen
beſchleunigten die Kataſtrophe Geſtern früh trat der erſte Bergſturz ein
Die Bewegung der Maſſen dauerte bis zum Mittag und richtete erheb
lichen Schaden an Jn der heutigen Nacht verließen die Bewohner ihre
Wohnungen Gegen 21 Uhr früh löſten ſich große Felsmaſſen ſtürzten
herab und zerſtörten das Hotel Airolo und einige benachbarte Gebäude
Einzelheiten fehlen noch doch ſcheinen Menſchen nicht ums Leben ge
kommen zu ſein Der Gotthardbahnverkehr iſt nicht unterbrochen Neuere
Meldungen beſagen Das Dorf bietet einen erſchreckenden Anblick
Ein Gebiet von zwei Ouadratkilometer iſt von Schuttmaſſen überdeckt
Acht Wohnhäuſer und vierzehn Ställe ſind zerſtört und bilden
wüſte Trümmerhaufen Eine Anzahl anderer Häuſer iſt ſchwer beſchädigt
Die Feſtungstruppen des Gotthardt und die ganze Bevölkerung arbeiten
ununterbrochen an der Wegräumung der Schuttmaſſen Aus den Trümmern
wurden drei Leichen hervorgezogen der ſiebzigjährige Kirchendiener

X ÜÄÜZTÜZÄ oroonnnon clonrnukörperliches Unbehagen Niemand würde ihn vermiſſen wenn
er ſich heimlich aus dem Staube machte weder der Oberſt der
mit einigen älteren Herren beim Kartenſpiel ſaß noch Gertrud
der auch ohne ihn Tänzer und Bewunderer genug zu Gebote
ſtanden

Schon erhob er ſich ſchon hatte er begonnen ſich langſam
und unauffällig zum Ausgang zurückzuziehen als Gertrud
Hammers forſchend umherſchweifender Blick ihn traf und als
ſie mit unverkennbarer Haſt auf ihn zutrat

Warum tanzen Sie denn gar nicht Herr Rechtsanwalt
fragte ſie und ſah ihn mit einer allerliebſten liebenswürdigen
Schmollmiene an Warum muß ich erſt die Damenwahl ab
warten um mit Jhnen tanzen zu können Jch geſtatte mir
Herr Rechtsanwalt

Sie machte vor ihm ein neckiſch tiefes Kompliment
Aber mein gnädiges Fräulein wollte er erſchreckt ab

wehren Jch habe ſeit fünf Jahren nicht getanzt und ich be
fürchte

Sie werden mir doch keinen Korb geben Herr Rechts
äwalt unterbrach ſie ihn empfindlich

Es blieb ihm nichts weiter übrig als ihr die Hand zu
reichen und ſich mit ihr in das Gewühl der tanzenden Paare
u ſtürzen Er war wirklich ſo ſehr aus der Uebung daß erſchon nach anderthalb Runden völlig außer Athem war und

Halt machen mußte Jhm war ganz ſchwindlig und er mußte
ſich neben ſeiner Tänzerin auf einen Stuhl niederlaſſen

Wirklich Sie müſſen ſich mehr üben Herr Rechtsanwalt
ſagte ſie wie ihm ſchien ein wenig ſpottend Nur immer
munter Jch gehe Jhnen mit gutem Beiſpiel voran

Fort war ſie einem der uniformirten ſchneidigen Tänzer
entgegenſchwebend mit deren Ausdauer ſeine Tanzluſt ſich
allerdings nicht meſſen konnte Er zögerte nun nicht länger
und noch ehe der Damenwalzer ſein Ende erreicht hatte ſtand
Kurt Ulrici aus freier Bruſt aufathmend auf der ſtillen
dunklen Straße

xvung ſolgt
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Giulio Forni Die Se des Kirchendieners wurde noch lebend aus den
Trümmern befreit In dem Schutthaufen den das Hotel Airolo bildet
wüthet eine Feuersbrunſt welche auch die Nachbarhäuſer zu ergreifen
droht Der Geſammtſchaden wird auf eine Million berechnet Man glaubt
zwar daß die Gefahr eines neuen noch größeren Bergſturzes ausgeſchloſſen
ſei immerhin ſind aber alle Vorſichtsmaßregeln getroffen Mehr als die
Hälfte des Dorfes iſt von den Bewohnern geräumt geweſen Wäre dies
nicht geſchehen ſo würde die Kataſtrophe zahlreiche Opfer gefordert haben

unegpolis 28 December Eine merkwürdige Operation
Ein Arzt der hieſigen Stadt hat wie Daily Mail berichtet eine merk
würdige Operation vollzogen nämlich einem Blinden einen Theil des
Auges eines lebenden Kaninchens eingeſetzt und ihm dadurch die Sehkraft
wieder verliehen Die junge Frau war ſeit 15 Jahren auf dem einen
Auge blind geweſen und auf dem andern ſechs Jahre Eine Anzahl Aerzte
wohnte der Operation bei Anfangs waren ſie ſkeptiſch ſchließlich aber
mußten ſie den Erfolg zugeben Mittelſt eines eigens für den Fall an
gefertigten Juſtrumentes wurden die kranken Theile der Augen beſeitigt
und die entſprechenden Theile des Kaninchens eingeſetzt Dann wurden
die Lider ſorgſam zuſammengenäht um alles Licht auszuſchließen Eine
Woche ſpäter war der Theil des eingeſetzten Kaninchenauges mit dem
menſchlichen völlig verwachſen Der Erfolg war ſo vollſtändig daß dieſelbe
Operation beim anderen Auge ſtattfand Nach einer Woche wird es ſich
zeigen ob die Kranke auch auf dem anderen Auge die Sehkraft wieder
erhalten wird

Aus der Umgebung
e Trotha 28 December Kriegervereinsfeier Der hieſige

Kriegerverein veranſtaltete auch diesmal wie alljährlich am 3 Weihnachts
feiertage in der Preußiſchen Krone eine ſehr nachahmenswerthe Feier
in der er hilfsbedürftige Wittwen und Waiſen verſtorbener Kameraden
bewirthete und reichlich beſchenkte Freiwillige Beiträge zur Deckung der
entſtandenen Koſten waren zahlreich eingegangen Nachdem Herr Haupt
lehrer Daniel eine Anſprache gehalten und die Verſammlung mehrere
paſſende Lieder geſungen hatte fand eine Verlooſung ſtatt

Pretzſch a 28 December Schwerer Jagdunfall Die
Holzſchläger Gebrüder Fiſcher aus Kleinkorgau befanden ſich auf dem
Heimwege wobei ſie eine zwiſchen der Königlichen Waldung und dem
Kleinkorgauer Holze liegende ſogenannte Lume paſſirten Jn derſelben
Zeit befand ſich dort der Hotelbeſitzer Bierſach aus Schmiedeberg auf
der Kleinkorgauer Flur auſ dem Anſtande Bei Annäherung der beiden
r glaubte B in der Dunkelheit ein Stück Wild vor ſich zu

haben Er ſchoß und traf dabei den einen Fiſcher ſo unglücklich daß er
bald darauf verſtarb Der unglückliche Schütze ſtellte ſich freiwillig der
Behörde Der erſchoſſene Fiſcher hinterläßt eine Wittwe mit acht Kindern
von denen das jüngſte drei Jahre alt iſtCönnern 29 December Eigenartiger Unfall Beim Auf
laden von Zuckerrüben traf eine zurückfallende Rübe den Arbeiter Friedrich
Voigt gegen das rechte Ellenbogengelenk V fühlte wie das ja auch
faſt natürlich erſcheint keinerlei Schmerz und arbeitete ruhig weiter Nach
einigen Tagen machte ſich jedoch die Verletzung derart fühlbar daß ein
Arzt zu Rathe gezogen werden mußte welcher auch zweckmäßig erſcheinende
Mittel anordnete und dem Verletzten Ruhe anempfahl Trotzdem ver
ſchlimmerte ſich der Am derart daß V geſtern in das Diakoniſſenhaus
nach Halle gebracht werden mußte wo eine Operation vorgenommen
werden ſoll

Naundorf 27 December Nothſchrei Für uns hier zu Lande
hätte es der Nachricht aus Zwintſchöna betreffend die Eröffnung des
Betriebes in der neu erbauten Teerſchwelerei nicht bedurft Unſere Naſen
nämlich haben uns trotz faſt halbſtündiger Entfernung längſt davon in
Kenntniß geſetzt Nicht als ob wir Zukunftsnaſen hätten der Geruch iſt
mit Händen zu greifen wenn wir den meiſt üblichen Weſtwind haben
Bisher waren die Zuckerfabriken in Gröbers die einzigen Wohlthäter
unſerer Naſen in der Teerſchwelerei aber iſt ihnen eine Concurrenz er
wachſen vor der ſie ſich verſtecken müſſen Wir ſind jetzt in der beneidens
werthen Lage die Wohlgerüche zu Waſſer und zu Lande zu bekommen
ſo daß es anfängt eine Luſt zu ſein in hieſiger Gegend zu leben Wenn
doch alle Aktionäre ihre Dividende im Bannkreis ihrer Fabriken verzehren
müßten

Eisleben 28 December Einbruch Jn der vergangenen
Nacht iſt in dem Hauſe Rammthorſtraße 23 bei dem Herrn Architekten
Scholz ein Einbruch verübt aber nichts geſtohlen worden Der Thäter
hat ein verſchloſſenes Fach in dem Schreibtiſch des Herrn Scholz gewaltſam
erbrochen und anſcheinend darin Geld geſucht aber nichts gefunden Ein
daſelbſt aufbewahrtes Sparkaſſenbuch wurde unberührt gelaſſen und ein
Hundertmarkſchein nicht bemerkt Gegen 4 Uhr erſchallte Hülferuf und
als man ſofort hinzueilte fand man die Aufwartefrau Louiſe Müller
welche am linken Handgelenk blutete und angeblich von dem Einbrecher
mit einem ſcharfen Jnſtrument geſtochen worden war Der Thäter ſoll
durch das Küchenfenſter auf den Hof entflohen und entkommen ſein jedoch
iſt nicht die geringſte Spur aufzufinden Merkwürdig iſt daß der Hund
welcher in dem Zimmer gelegen geſchwiegen hat bis der Hülferuf ertönte
und dann ſogar wüthend auf ſeinen Herrn losging

r Altenrode 27 December Vom Pferde geſchlagen Ein
durch die Feiertagsruhe übermüthig gewordenes Pferd ſchlug den Dienſt
knecht Karl Werner als derſelbe das Thier anſchirren wollte derart
gegen die linke Seite daß er eine Zerſchmetterung des Ellenbogens erlitt
und der Halleſchen Klinik überwieſen werden mußte

r Eckartsberga 27 December Beim Spiel mit einer kleinen
Piſtole zog ſich der 7 jährige Paul Zimmermann dadurch eine erhebliche
Beſchädigung des rechten Auges zu daß derſelbe mehrere ſog Zünd
plättchen auflegte und ihm beim Losdrücken ein Theil der Zündmaſſe in
das Auge ſpritzte Der Kleine befindet ſich in kliniſcher Behandlung
zu Halle

Weißſzenfels 28 December Erwiſcht Der Baunnternehmer
Habekus welcher nach Unterſchlagung von Kaſſengeldern in Höhe von
7000 Mk flüchtig geworden war iſt in Leipzig verhaftet worden

Köſen 28 December Auszeichnung Jm Sommer d J
rettete hier der Gymnaſiaſt Werner Lindemann Sohn des Maurer
meiſters Fr Lindemann in NeuRuppin mit eigener Lebensgefahr ein
Kind vom Tode des Ertrinkens in der Saale Dem braven jungen
Manne wurde dafür von dem Könige die Rettungsmedaille verliehen

r Spielberg 27 December Schwerer Unfall Auf dem Heim
weg vom Weihnachts Tanz verunglückte geſtern Abend der zum Beſuch
hier anweſende Brauer Ferdinand Scholtz als derſelbe in ſehr animirter
Stimmung den Weg über einen Acker wählte und beim Sprung über
einen Graben derart ſtürzte daß er mit dem Kopf gegen einen Chauſſee
ſtein ſchlug Sch erlitt hierdurch eine ſo ſchwere Schädelverletzung daß
er kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen mußte

Deſſau 28 December Der 80000 Mk Diebſtahl iſt auf
geklärt Die Diebe ſind dieſelben welche am 11 d M in Halle zahlreiche
Einbrüche verübten und die wie wir berichteten in Leipzig verhaftet
wurden nämlich der bereits mit 17 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Gefängniß vorbeſtrafte Kellner Guſtav Göſchel und der Steinmetz Beilig
aus Leipzig Göſchel wurde Mitte dieſes Jahres in Gera wieder zu
10 Jahren Zuchthaus verurtheilt brach aber aus und hielt ſich beim Ehe
paar Beilig auf Die beiden Diebe ſind verdächtig außer dem letzten
Deſſauer Einbruch in Leipzig zwanzig und in Halle an einem Sonntag
fünf ſchwere Einbrüche verübt zu haben Jhre Ergreifung ermöglichte der
Deſſauer Gaſtwirth Sommerlatte Bei dieſem hatte ſich Beilig einlogirt
Er hatte einige belanglos ſcheinende Fragen an den Wirth gerichtet die
dieſem aber auffielen als er bald darauf von dem Einbruch hörte Er
erſtattete der Polizei Meldung Darauf wurde Beilig feſtgenommen der
nachdem Nachgrabungen im Hofe des Beiligſchen Hauſes in Leipzig die
Kaſſette zu Tage gefördert hatten den Kellner Göſchel als Verüber des
Diebſtahls angab Göſchel hatte bereits eine Reiſe nach Berlin unter
nommen um die Effekten zu verkaufen was ihm jedoch nicht gelang Es
fehlten in der Kaſſette Aktien der Preußiſchen Hypothekenbank der Dresdener
Bank und ein Pfandbrief der Pommerſchen Hypothekenbank

r Sudenburg 27 December Gefährliches Spielzeug Als
die 12 jährige Marie Schubert einen Spiritusapparat in ihrer Puppen
küche anzündete entſtand infolge zu reichlichen SpiritusAufguſſes eine
breite Flamme Bei dem Bemühen die in Brand gerathene Puppe zu
retten fingen auch die Oberkleider des Kindes Feuer wodurch daſſelbe ſo
erhebliche Verbrennungen an beiden Oberarmen im Geſicht und am linken
Auge erlitt daß die Kleine in der Halleſchen Klinik untergebracht werden

30 December

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 December
Dem ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen
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BVerleihung
Fakultät der hieſigen Univerſität Dr Julius Bernſtein iſt der
als Geheimer Medizinalrath verliehen

Errichtung eines Elektrizitätswerkes Die zur Erledigung
der Vorarbeiten eingeſetzte Subkommiſſion hat die Elekrizitätswerke in
Frankfurt a Hannover Weißenfels Leipzig Magdeburg Braun
ſchweig Dortmund und Elberfeld beſichtigt und in dieſen Städten alle
einſchlagenden Verhältniſſe eingehend ſtudirt Ueber die dabei gemachten
Beobachtungen und Erfahrungen erſtattete die Subkommiſſion einen voll
ſtändig objektiven Bericht Jn demſelben wird beſonders angegeben welche
Stellung man in maßgebenden Kreiſen jener Städte der Frage gegenüber
einnimmt ob der Betrieb eines Elektrizitätswerkes zweckmäßig von der
Stadt ſelbſt zu übernehmen iſt oder ob Bau und Betrieb beſſer einer Privat
geſellſchaft zu überlaſſen iſt Für ſtädtiſchen Betrieb fprach man ſich entſchieden
in Frankfurt a Hannover Leipzig Dortmund und Elberfeld aus
für Unternehmerbetrieb dagegen in Weißenfels in Madeburg und Braun
ſchweig iſt man durch beſondere Verhältniſſe veranlaßt worden Erbauung
und Betrieb der dortigen Elektrizitätswerke Privatgeſellſchaften zu über
laſſen und man iſt mit dieſer Einrichtung auch ganz zufrieden Als be
ſonders bemerkenswerth muß eine Aeußerung des Direktors der Elektrizitäts
werke in Magdeburg gelten nach welcher es ſich keineswegs empfehle ein
Elektrizitätswerk nur für einige Jahre einer Geſellſchaft zu verpachten
Entweder müſſe der Betrieb ein reiner Unternehmerbetrieb ſein
oder ein rein ſtädtiſcher Die in Rede ſtehende Frage wird
vorausſichtlich auch in Halle eine vielumſtrittene bleiben Es iſt
indeß mit einiger Sicherheit anzunehmen daß die Kommiſſion und
die ſtädtiſchen Kollegien ſich für ſtädtiſchen Betrieb entſcheiden da die be
züglichen in Berlin gepflogenen Verhandlungen wo nur gegen eine kleine
Mehrheit der Antrag abgelehnt wurde das dortige Elektrizitätswerk gegeneinen Kaufpreis in Höhe des I fachen Werthes der Anlagen vurs die

Stadt zu erwerben hier auch in ſolchen Kreiſen einen nachhaltigen Ein
druck hinterlaſſen haben in denen man urfprünglich entſchieden gegen
ſtädtiſchen Betrieb war Ferner wird den Mitgliedern der Elektrizitäts
Kommiſſion ein Gutachten des Herrn Dr Klingenberg in Charlotten
burg betr Wahl des Syſtems für eine elektriſche Centrale in Halle vor
gelegt Dieſer Sachverſtändige ſpricht ſich dafür aus die Stromverſorgung
der Stadt durch Drehſtrom zu bewirken Jn der Platzfrage empfiehlt
Herr Dr Klingenberg die Centrale auf dem Platz neben der Gasanſtalt
Pulverweiden zu erbauen Die Lage des für die Centrale an der Gas

anſtalt in Ausſicht genommenen Platzes ſei als eine hervorragend günſtige
zu bezeichnen Selten werde eine Stadt von der Größe Halles im Beſitze
eines Platzes ſein der ſich in gleichem Maße für die Erbauung eines
Elektrizitätswerkes eignet Es ſei nicht nur eine Kohlenzufuhr von zwei
verſchiedenen Seiten durch die Eiſenbahn ſondern auch zu Waſſer möglich
Geleis und Kohlentransportanlagen würden ſich ſehr billig ausführen
laſſen Ebenſo ſei gutes Waſſer für Kondenfation und Speiſung in nächſter
Nähe in ausreichendem Maße vorhanden Ferner ſei der gewählte Platz
ſo groß daß die Centrale in faſt beliebigem Maße erweiterungsfähig iſt
Der Hauptvorzug des Platzes ſei aber ſeine geringe Entfernung vom
Schwerpunkt des Verſorgungsgebietes Wird eine Verſtärkung oder Ver
mehrung der Speiſekabel bei weiterem Ausbau des Werkes erforderlich
ſo laſſe derſelbe ſich da die fraglichen Längen verhältnißmäßig ſehr kurze
ſind mit wenig Koſten ausführen während bei einer Lage der Centrale
in großer Entfernung von der Stadt erhebliche Summen für die Neu
verlegung von Kabeln aufzuwenden wären

Stadttheater Die Operetten Novität Die Geiſha welche am
dritten Feiertag wiederum ein total ausverkauftes Haus erzielte wird am
Freitag zum 6 Male wiederholt Die Vorſtellung iſt auß er Farben
abonnement Am Sonnabend Nachmittag geht das Weihnachts
ausſtattungsſtück Dornröschen zum 11 Male in Scene

Thalia Theater Freitag den 30 d M geht der Schwank
Hotel zum Freihafen in Scene Für die letzte Aufführung des Weihnachts

märchens Die drei Wunderblumen welche Sonntag den 1 Januar 1899
Nachmittags 14 Uhr ſtattfindet hat ſich die Direktion entſchloſſen um
zahlreichen diesbezüglichen Wünſchen nachzukommen die Preiſe für dieſe
Vorſtellung weit über die Hälfte der Tagespreiſe zu ermäßigen und koſtet
jeder Platz im Parquet gleichgültig ob Loge Orcheſterſitz I oder II Parquet
nur 50 Pfg während jeder Platz im I Range nur 30 Pfg koſtet

Walhallatheater Der neubegonnene Spielplan iſt ein unge
wöhnlich kurzer und endet ſchon am nächſten Sonnabend Bei dem
großen Jntereſſe welches derſelbe erregt ſei beſonders darauf aufmerkſam
gemacht

Die neuen Poſtanweiſungen zu 10 Pfennig ſind in Roth
druck auf Roſapapier ausgeführt Sie werden vom 1 Januar ab zum
Nennwerth des 10 Pfennig Werthſtempels an das Publikum abgelaſſen

Abfertigung unverpackter Zweiräder Vom 1 Januar 1899
ab iſt wie wir bereits kurz mittheilten im Verkehr der Preußiſchen Staats
eiſenbahnen die Abfertigung von unverpackten einſitzigen Fahr
rädern abgeſehen von der bisherigen am Packwagen auch auf Gepäck
ſchein dann zuläſſig wenn ein Reiſender mit einem Fahrtausweis für
alle Züge einen Schnellzug benutzen und ſein Fahrrad mit einem dieſem
Schnellzuge vorausfahrenden oder nachfolgenden Perſonenzuge befördert
wiſſen will Die Abfertigung erfolgt bei der Gepäckabfertigungsſtelle gegen
Vorzeigung des Fahrtausweiſes und der Fahrradkarte Die fehlende oder
mangelhafte Verpackung iſt vom Reiſenden anzuerkennen Bei Empfang
nahme des Rades iſt die Fahrradkarte vom Reiſenden zurückzugeben Eine
weitere Erleichterung für die Radfahrer iſt vom gleichen Zeitpunkte ab da
durch geſchaffen worden daß unverpackte einſitzige Zweiräder auch als
Expreßgut befördert werden und zwar in Perſonenzügen allgemein in
Schnellzügen inſoweit als dieſe für den Expreßgutverkehr freigegeben
ſind Bei Aufgabe als Expreßgut wird die Gepäckfracht für mindeſtens
20 kg und wenn die Beförderung in gewöhnlichen Perſonenzügen erfolgt
mit mindeſtens 0,50 Mk bei einer verlangten Beförderung in Schnell
zügen auch wenn ſie nur ſtreckenweiſe erfolgt mit mindeſtens 1 Mk er
hoben Die Fahrradkarten können künftig auch im Vorverkauf gelöſt
und auf jeder preußiſchen Staatsbahn Station zur Aufgabe von Fahr
rädern benutzt werden Fahrräder die nicht ſo ſicher und dauerhaft ver
packt ſind daß ihre Beſchädigung nicht ausgeſchloſſen iſt werden als un
verpackte behandelt Alle näheren Beſtimmungen über die Abfertigung der
Fahrräder 2c ſind aus der von der Preußiſchen Staatsbahnverwaltung
herausgegebenen Dienſtanweiſung für die Abfertigung und Beförderung
unverpackter einſitziger Zweiräder zu erſehen welche von den Fahrkarten
ausgabe und den Gepäckabfertigungsſtellen auf Verlangen koſtenfrei ab
gegeben wird

Amalie Joachim hat ſich wie bereits mitgetheilt in Folge vielfach
ausgeſprochener Wünſche ihrer hieſigen Freunde zur Veranſtaltung eines
Liederabends entſchloſſen Derſelbe ſoll am 7 Januar im Saale der
Vereinigten Berggeſellſchaft ſtattfinden

Poſtpäckereiverkehr in Halle Saale Während der
Weihnachts zeit 12 25 December wurden hier 51122 Packete
aufgegeben gegen 50633 im gleichen Zeitraume des Vorjahres Mithin
1898 mehr 489 Stück Angekommen und in Halle und in der nächſten
Umgebung verblieben ſind in 1898 50807 Stück gegen 47921 Stück in
1897 mithin 1898 mehr 2886 Stück Umgearbeitet oder umgeladen ſind

1898 hier 443081 Stück gegen 1897 421725 Stück mithin 21856
Stück mehr

Balgerei Wegen eines Mädchens geriethen geſtern Abend einige
junge ſehr angeheiterte Burſchen in der Thurmſtraße recht hart aneinander
Bei der entſtehenden Balgerei wurde der Schloſſer Bernhard Voigt von
hier mit ſolcher Gewalt zu Boden geworfen daß er beſinnungslos liegen
blieb und wegen ſchwerer Verſtauchung des Rückgrates in die Klinik auf
genommen werden mußte

Auf friſcher That ertappt Vorgeſtern Abend wurde in der
Leipzigerſtraße ein Mann beobachtet der eine vor einer Ladenthür zur
Schau ausgehangene Jacke ſtiebitzte Die Beobachter verſtändigten eine
Verkäuferin des beſtohlenen Kaufmans von ihren Wahrnehmungen welche
die Feſtnahme des Diebes veranlaßte

Erwiſcht Jn Paſſendorf wurde vor einigen Tagen einer Arbeiterin
ein Portemonnaie mit mehr als 100 Mk Jnhalt geſtohlen Der Diebein dortiger Arbeiter wurde in Halle ermittelt und g t während
der Weihnachtsfeiertage hatte derſelbe in luſtiger Geſellſchaft bereits 40 Mk
verpraßt

Ein oberflächlicher Dieb Am erſten Weihnachtsfeiertage er
brach ein Dieb die auf dem Boden belegene Schlafſtube eines in demſelben

Einbrecher arbeitete
uſe bei einem Gaſtwirth beſchäftigten Kellners mit einem Brecheiſen83 an habe und hieß viele Kleidungße
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Nr 305 Freitag
ſtücke mitgehen Trotzdem bekundete er große Oberflächlichkeit denn die
Erſparniſſe des Kellners in Höhe von rund 1500 Mk die in der Schlaf
ſtube aufbewahrt wurden und die er bei einiger Aufmerkſamkeit auch hätte
bemerken müſſen überſah er ganz Daß er einige auf dem Boden
ſtehende Fahrräder unbeachtet ließ iſt vielleicht darauf zurückzuführen daß
er von der Radelei nicht viel hält Auffällig muß dagegen die Thatſache
erſcheinen daß ihm eine kleine Vergeßlichkeit paſſirte er hat nämlich ſein
Handwerkszeug ein Brecheiſen liegen laſſen welches auf dieſe Weiſe
der Polizei in die Hände fiel

Feſtgenommener Paletotmarder Während der Weihnachts
feiertage wurden aus mehreren hieſigen Gaſtwirthſchaften Winterüberzieher
geſtohlen Der Dieb ein von Leipzig zugereiſter Schuhmacher wurde feſt
genommen Einen der geſtohlenen Ueberzieher hatte der Burſche angezogen
einen anderen hatte er an einen hieſigen Trödler verkauft

Ein Don Juan Ein Koppelknecht der bereits wiederholt Ge
legenheit hatte die Einrichtungen der Gefängniſſe genügend zu ſtudiren

weiß ſo den Schwerenöther zu ſpielen daß ihm nicht allein von der
Polizei ſondern vielleicht noch mehr von verheiratheten Frauen und
Wittwen fürſorgliche Beachtung geſchenkt wird Mehrfach haben bethörte
Frauen ihm ihre Erſparniſſe anvertraut worauf es der galante Liebhaber
beſonders abgeſehen hat da dem verwöhnten und deshalb etwas anſpruchs
voll gewordenen Günſtlinge andere Zeichen der Zuneigung nicht befriedigen
Vor den Feiertagen lernte dieſer Don Juan die Frau eines hieſigen
Handelsmanns der mit Weihnachtsbäumen ein flottes Geſchäft machte
kennen Er wußte bald das Vertrauen und die volle Gunſt der Frau zu
erlangen während der ahnungsloſe Ehemann das Ausputzen der Bäume
beſorgte verkauften die Frau und deren Freund flott Väume Die
Einnahme nahmen die beiden Letzteren an ſich um damit als dieſelben
eine Höhe von etwa 700 Mk erreicht hatten zu verduften Da das
Geld vorausſichtlich nicht lange reicht dürfte die theure Gattin bald
wieder zu ihrem Eheherrn zurückkehren Ob ſie bei ihm Verzeihung und
freundliche Aufnahme findet ſteht noch dahin

Verſtorben Der Dachdecker Marx Thorſtraße 30 wohnhaft
welcher am Heiligabend von dem Dache des Grundſtücks Reilſtraße 133
ſtürzte iſt in der Klinik den ſchweren inneren Verletzungen die er durch
den Sturz erlitt erlegen

Zuſammenſtoßz Geſtern Abend gegen 11 Uhr ſtieß die Taxameter
droſchke Nr 19 mit dem Motorwagen Nr 30 in der Gerbeſaaleſtraße zu
ſammen wobei der Hinterperron des Motorwagens leicht beſchädigt wurde

Kindesmord Die in der Schimmelſtraße dienende Anna Hennig
wurde am dritten Feiertage bei ihrer Beſchäftigung in der Küche vom
Klapperſtorche überraſcht Als ein anderes Mädchen in die Küche kam
gewahrte daſſelbe zu ſeinem Schrecken in der Feuerung des Küchenofens
das neugeborene Kind ſtecken Das Mädchen zog das Kind ſofort aus
dem Oſen das arme Geſchöpf hatte aber bereits ſo erhebliche Brand
wunden erlitten daß es am Abend verſtarb Die Mutter des Kindes
wurde ſogleich aus dem Dienſte entlaſſen und da ſie ſehr ſchwach und
krank iſt zunächſt ihren hier wohnenden Eltern übergeben von denen ſie
in Pflege genommen wurde Die gerichtliche Obduktion der Kindesleiche
iſt angeordnet Jnwieweit die Mutter ein ſtrafbares Verſchulden trifft

h gar Kindesmord vorliegt wird die ſofort eingeleitete Unterſuchung
ergeben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
einem ihr von dem menſchenfreſſeriſchen Stamme der Bunjas gelegten
Hinterhalte entgangen und hat den Stamm völlig zerſtreut Auf Seiten
der Truppen des Kongoſtaates wurden ſechs Schwarze getödtet und vier
verwundet

Brüſſel 29 December Hirſch s Bur Der Mitarbeiter eines
hieſigen Blattes hatte in Rotterdam eine Unterredung mit dem ſeit dem
19 d M dort weilenden Eſterhazy der angeſichts der Ergebniſſe der
Unterſuchung des Kaſſationshofes völlig entmuthigt erſcheine Er
erklärte Paty de Clam für den größten Schurken weil er den ganzen
Schwindel in Scene geſetzt habe und drohte mit Rache für die ihm
widerfahrene Behandlung ſeitens des Generalſtabs Der Jnterviewer
konſtatirt daß Eſterhazy völlig heruntergekommen ſei und in großem Elend

lebe wo er erkannt wird ſei ſein Verbleiben unmöglich da die Bevölkerung

ſich ihm feindlich zeige r ElParis 29 December Wolff s Bur Die Abordnung der
Krieg sſchule von Saint Cyre welche zur 100 Jahrfeier der Kaiſer
Paulfeſtungsſchule heute nach Petersburg geht wird in mehreren
Städten u A in Berlin einen zweitägigen Aufenthalt nehmen
Die Sammlung für die Wittwe Henrys ergab bis jetzt 125000 Frs
Der Pet Rep zufolge geſtand geſtern der vor mehreren Jahren wegen
Spionage verurtheilte Polizei Kommiſſar Schwarz daß er zu Eſter
hazy Beziehungen unterhalten habe

London 29 December Hirſch s Bur Mehrere hieſige Blätter
veröffentlichen Specialmeldungen aus Paris nach denen ein Staats
ſtreich in der franzöſiſchen Hauptſtadt bevorſtehen ſoll Das Sonder
barſte bei der Sache iſt daß dieſe Senſationsnachrichten in vielen Kreiſen
für wahr genommen werden Mehrere hieſige Bankiers haben infolge
dieſer Meldungen jede Transaction mit Frankreich abgebrochen indem ſie
überzeugt ſind daß die Revolution vor den Thoren von Paris
lauert Zola iſt mit ſeinem Sekretär geſtern hier eingetroffen doch
wird ſeine Wohnung ſtreng geheim gehalten

Wafhington 29 December Wolff s Bur Nach einer amt
lichen Depeſche aus Manila hat der ſpaniſche General Rios mit ſeinen
Truppen Jlo Jlo am 24 ds geräumt Die Aufſtändiſchen haben die
Stadt am 26 beſetzt Die Spanier haben alle Stationen auf den ſüd
lichen Philippinen geräumt mit Ausnahme von Zamhoanga an der
äußerſten Südweſtecke der Jnſel Mindanao Man nimmt in Waſhington
an der amerikaniſche General Otis der nach Jlo Jlo unterwegs
iſt werde die Aufſtändiſchen auffordern ihm die Stadt zu übergeben und
hierdurch werde die Frage des Verhältniſſes zwiſchen den Aufſtändiſchen
und den Vereinigten Staaten mit einem Male aufgerollt werden

Telegramme und letzte Rachrighten
Berlin 29 December Wolff s Bur Der Kaiſer hörte heute

Vormittag den Vortrag des Staatsſekretärs des Auswärtigen Staats
miniſters v Bülow

Berlin 29 December Wolff s Bur Das Amtsblatt der Reichs
poſtverwaltung veröffentlicht heute daß vom 1 Januar 1899 ab der
Meiſtbetrag der Nachnahme auf Poſtfrachtſtücke für nachfolgende
Länder Belgien Frankreich Großbrittannien Jrland Luxemburg
Niederlande Norwegen Oeſterreich Ungarn Schweden Schweiz und die
Vereinigten Staaten von Nordamerika auf 800 Mk erhöht wird

München 29 December Wolff s Bur Der Delegirtentag der
bayeriſchen Centrumspartei beſchloß im Reichstage Proteſt einzulegen
gegen die angebliche Verletzung des Reſervatrechts durch Errichtung des
Militärſenats und ferner gegen jede Erhöhung der Militärlaſten
zu ſtimmen Als offizielles Parteiorgan wurde die neu gegründete
Bayeriſche Zeitung erklärt

Wien 29 December Wolff s Bur Wie die amtliche Wiener
Zeitung meldet iſt der in Berlin erſcheinenden Zeitſchrift Die Gegen
wart das Poſtdebit für Oeſterreich entzogen worden

Mailand 29 December Meldung des B Die Größe
des Unglücks in Airolo vergl Kl Chr Red wächſt beſtändig
Das vom Saſſo Roſſo abgeſtürzte Geſtein wird auf 300000 Kubikmeter
geſchätzt Die Kantonſtraße iſt 15 Meter hoch bedeckt Das Quartier
San Carlo und das Hotel Dotta ſind verſchwunden Jn dem zerſtörten
Hotel Airolo entſtand Feuer das ſich nicht löſchen läßt da das Haupt
waſſerbaſſin zerſtört iſt Der Bergſturz hat eine Breite von 200 Metern

Brüſſel 29 December Wolff s Bur Das Blatt Petit Bleu
meldet die Expedition von Doorne welche mit der Beſtrafung der
Menſchenfreſſer am Ubanghi beauftragt war und aus ſechs Weißen
unter denen ſich auch Lothaire befindet und 350 Schwarzen beſtand iſt

Standesamt Halle
Anufgeboten

27 December Der Chef Redakteur Eugen Brinkmann und Anna Krauſe
Halle a/S und Magdeburg Buckau

28 December Der Schloſſer Hermann Terpe und Pauline Dittmar
Merſeburgerſtraße 159 Der Vicefeldwebel Johannes Hertz und Marie
Grigoleit Hardenbergſtraße 2 und Gr Steinſtraße 21 Der Komtoriſt
Julius Roſenbaum und Luiſe Springer Bertramſtraße 22 und Kuhgaſſe 3

Der Stellmacher Franz Doll und Amalie Porfitz Alter Markt 33 und
Spitze 10 Der Raffineriearbeiter Theodor Anhofer und Bertha Theuer
korn Halle a/S Der Kaufmann Bruno Chriſt und Bertha Amme
Merſeburg und Liſſen Der Verſicherungsinſpektor Julius Friedrich und
Bertha Bleck Halle a/S und Berlin Der Sergeant Heinrich Henneberg
und Jda Weickart Halle a/S und Trotha

Eheſchlieſzungen
28 December Der Komtoriſt Ernſt Klingner und Marie Zwanziger

Südſtraße 6 und An der Schwemme 2 Der Metalldreher Felix Sum
rawsky und Margaretha Mitreuter Herderſtraße 1 und Meckelſtraße 15
Der Bahnarbeiter Hermann Neuſchel und Roſamunde Schwabe Kronvprinzen
ſtraße 2 Der Schuhmachermeiſter und Leiſtenſchneider Friedrich Neich
mann und Anna Buſch An der Univerſität 8 und Bernhardyſtraße 15
Der Glaſer Louis Plathe und Pauline Angermann Saualberg 12 und Gr
Schloßgaſſe 14

Geboren
28 December Dem Kaufmann Franz Beſcherer ein S Heiz Angelo

Hans Franz Delitzſcherſtraße 3 Dem Maurer Karl Meier ein S Otto
Ernſt Walther Wuchererſtraße 20 Dem Schuhmacher Friedrich Malz eine
T Gertrud Herrenſtraße 23 Dem Eiſendreher Karl Heinrich ein S Eugen
Walther Thorſtraße 26 Dem Oberlazarethgehülfen Emil Großmann ein
S Wilhelm Julius Bernhard Mittelſtraße 3 Dem Lehrer Emil Schröder
ein Schillerſtraße 40 Dem Schachtarbeiter Stefan Rutowski eine T
Franziska Entbindungs Jnſtitut Dem Bildhauer Max Löſchke eine T
Eliſabeth Charlotte Forſterſtraße 21 Dem Handarbeiter Leopold Böhme
eine T Frieda Emma Glauchaerſtraße 61 Dem Büffetier Friedrich Tauer
eine T Eliſabeth Elfriede Charlotte Merſeburgerſtraße 170 Dem Maler
Jakob Haack ein S Jakob Erich Sophienſtraße 21

Geſtorben
28 December Wittwe Emma Schaaf geb Wieske 58 J Kaulenberg 5
Des Handarbeiter Franz Oswald S Walther 1 Lützenerſtraße 2

Des Handarbeiter Franz Witte T Jda 3 Freiimfelderſtraße 84 Des
Tiſchlermeiſter Paul Döring T Hedwig 5 Hochſtraße 19 Der Hand

T

n h ehe

30 December Seite 3
arbeiter Arthur Breß 48 Ackerſtraße 1 Des Maurer Xaver Strich T
Eliſe 6 M Spitze 29 Der Fabrikarbeiter Wilhelm Berger 54 F Berg
mannstroſt Des Packmeiſter Louis Dix Ehefrau Pauline geb Büchner
44 J Pfännerööhe 51 Des Landwirth Friedrich Schüßler Ehefrau Renate
geb Schwartze 45 J Bergmannstroſt

Coursbericht der Halieschen Bankfirmen vom 29 Decbr

Dividende Zinz S CLourskür Proz terwin S 8 Notis

3 Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 S S b n 4 996
A Theater Anleihe von 1884 S u zS Stadt Anleihe von 1886 u 996Stadt Anleihe von i892 u u 356Abehver Stadt Anleine h n8 Krturter Stadt Anleihe 2 o 98BHalhberstädter Stadt Anleihe 1890 n a 38683 Naunmhburger Stadt Anleihe S u zu 985Lendseustil Central Pfandbriefe u r4 Süchsische laudsechbaftl Pfandbriefe n 104B

3 a o h u 3 1600 10Bg h u 60,50b203 m Proviuzial Anleihe VerschHalle Hettstedt 3 Risenb Obigation S P u 990Knap Bohafta Berufsgenougenseh 4 Aul u 7 4
3 Unstrut Regul Ohblig Bretl Nebra u n4 ürp Aet d Cröllw Act Papierfabrik S u 101,506F Aimmermenn 00 Magen 4 R Anl S u 4 1100,50B
Hallesche Actien Branerei Ryp Anl S n 4 101BAnleibe d Zuckertabr Köorhbiadort um
E A d Waldauerkraunk Act G u 101,500Süehe Thür Braunkohblen Sehuläv n 100,7564 Werschen Weissenf Braunk Sennldv S u 4 100,756

o do do Von 1898 P u 101 256Zeitzer Paraff m Solarölfabrik Schuld

unkündbar bis 1904 S I u 6 101bHallesche Bankvereins Action 1897 72 156 500Spar und Vorschuss Bank aAetien I 1897 S 4 56
Cönnern Mualzfabrik Actien I 897/98 12 5 1706Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1897 98 24
Dörstewitz lattmannedorfer Brk Ind A 1897981 4 4
Kilenburg Kattnu Alanufaktur Actien 1897/98 2 174 765BBrauerei Actien Veldzchlösschen 1837/98 4
Glanzig Zuckerfabrik Actien 1897 98 6 4 119 5060Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1897/98 1006
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 5 1068
Hell Maschinenfabrik Actien 1687 35 4 4256Hallesche Strassenbalin Actien 1897 l 4 1066Hüldebrand seche Mühlenwerk Aotien 1897,98 ibr/ 1876Körbisdork ZAnokerfabrik Actien I1897,/98 6 l 1180
Kyffhäuserhütte Aktien AMaschinenfabrik 1897 10
Laudsberz dMalzfabrik Actien 1897,98 12 65 7Nanmburger Braunkohlen Actien 1897/981 18 4 2408
Niemborg Malzfahbrik Aktien 1897/981 4 1400
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896/971 8 4 1296
Puek of Actien 1897 4 xRiebeck sche Montanwerke Actien 1897/98 12 4 21509
Sächs Thür Braunkohlen Stamm Act 1897 7 4 1386Sücha Thür Brannk Stamm Prior Act 1897 4
Waldaner Braunkohlen Stamm Actien 1897/801 7 4 1416Werschen Weissenf Brannk Stamm Act 1897,981 18 4 2546
Zeitzer Maschinenfabrix Actfen Schaede 1897,981 20 4Zeitzer Varaftln ind Solarölfabrik Acten 1897 98 6 4 II1I6B
Zuckerrafünerie Actien Halle l1896/97 537 7Bruckdorf Niotleben Bergbau Ver Knxe 0 Zins o Z
Consol IIallescho Pfäünnersehaft Kuxe o Zing 0 ſ2406

Die Knurso der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stäex
Junge 4066 Bezugsrecht 9,00 bezB

Wearktbericht
Donnerstag den 29 December

1,20 1,30 Mk Kohlrüben pro Stück
1,20 1,40 Pflaumenmus p Pfd

Eier pro Mandel 0,05 0,1Butter pro Pfund on0,30
Zwiebeln 5 Liter 0,40 0,50 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25 n
Mohrrüben pro Mdl 0,10 015 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30 v
Aepfel pro Mandel
Birnen pro Mandel

0,20 0,70 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
0,40 0,50 Apypfelſchnitte Pfd 0,50

Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Enten pro Stück 2,50 3,00
Blumen ohl pro Stück 0,40 0,50 Gänſe pro Stück 3,00 6,00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,07 Hähne pro Stück 2,00 2,50
Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 Hühner pro Stück 1,75 2,50
Braunkohl 2 Stück 0,05 0,08 Tauben pro Paar 1,090 er
Rothkohl pro Stück 0,08 6,20 Haſen pro Stück 2,75 8,00
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

esuche und Angebote jeder Art werden unter
Discretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete

Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslaude

seit vielen Jahren bekannten CGentral Annonoen Expedition
von G L Daube A Co Vertreten in allen grösseren Städten

rot raoue 4et v Amt I 1423191 Min Leipzig Pete

Oberp 2,40
1,62 28 December

0,60 Oberpegel 1,60

Wafſſerſtände Am 28 December Weißenfels
29 December Halle unterhalb 4 1,80 Trotha
Bernburg 1,17 Calbe Unterpegel
Dresden 1,40 Magdeburg 1,57

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 30 December 1898

Bei weſtlichem Winde Fortdauer des veränderlichen etwas
kälteren Wetters zeitweilig mit Niederſchlägen
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Jch eröffne mit dem hentigen Tage in allen Abtheilungen meines Waarenlagers einen

Gr ossen Aus We
und verkaufe die noch vorhandenen großen Lagerbeſtände um damit möglichſt bis zu der

welche Mitte Januar kommenden Jahres ſtattfindet zu räumen
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Jnventur Aufnahme

Der Ausverkauf entbätt Sommer u Winter Kleiderstofſe Waschstofſe Ball und Gesellschaftsstoffe
Seidenwanrenm glatt und gemustert in sehwarz Weiss und farbig

l Damen Confſection Jackets CGapes Kragen Paletots Frauenmäntel für Winter und Frübjabr
Rad Mäntel gehwarz und farbig mit und ohne Steppfüutter

Teppiche
in Wolle Seide ſowie in Waſchſtoffen Barchent Kattun welche ſich von der letzten Sommer und Winter
Saiſon angehäuft haben worunter auch vollſtändige Roben ſind

Leinenwaaren,

Best
Gardinen Tischdecken

Sammete

Gostüme Kinder Mäntel und Jacken
Unterröcke Tücher

zu ganz enorm billigen Preiſen ausgelegt
Be Es bietet ſich hier Gelegenheit wirklich gute reelle und moderne Waare ſehr vortheilhaft einzukaufen



Wie alljährlich so halte ich aueh in diesem Jahre bei Beginn der Inventur von heute ab bis Mitte Januar

dem einmaligen

Grossen Ausverkauf
20 7 Z n e in nSoidenä hknappen NMaasses Regt

Ball u Gesellschatts Stoffe Schwarze Kleiderstoffe
in festen und klaren Geweben Tuche u Buckskins

Peineniaaren
Handtücher Wischtücher Tischtücher Servietten Gedecke Taschentücher Bezüge Laken

Ilemden Louisiana uch Reste von Inletten Drellen u Bezugstoffen,

Land WängRegenmäntel Staubmäntel Rad Häntel mit Pelz u Steppfutter Knaben Anzüge
Kindermäntel Blousen in Wolle und Seide Unterröcke NMorgenröcke Pertige Costume

Jeppieſe Sardinen Stores Röte Fortieren
läuferstoſfe liseh Stepp Reise und Wollene Decken Pelle

BReste von allen Artilcelm
Sümmtllche Waaren sind solid in Qualſtät und mit bilifgsten Preisen versohen zurückgesetzt und hoffe

dass auch bei diesem Ausverkaut die mich Beohrenden wie all jührlich rocht befricodigt werden
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Halle a Leipzigerstrasse 100
Schürzen Tücher Schirme Hancischuhe kleine Seidenreste

kommen erst von Wonnerstag den 5 Januar um Verkauf
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v 59 an V J W a Sh v v a 5 J a B J ed v hSe 3 a i2 e r r v Er RBartwuchsW c S e t e S0 u rrT7 77 epys D r aun ich tlick orle un en z erzielt man raſch mit Mufſta

S C J h 2,50 z 28 bei e 0 T 7V Cyclus Malerei der Kalieniſchen Ho renaiſſance acht mal Montags von 6 V S Magdeburgerſtr 95 ſ Mignon Schokoladel

Anfang 9 Januar Eintrittskarten 4 beim Diener des Univerſitätsmuſeums ſehr wecken i Ter e eDroysen, Brandenburgerſtr 9 à gfettreiche Fondantsehokolade ersuchen wir unzere

el Marke Mignonet h zu probiren die gegen gleichwerthige ausländisoheFabrikate i billiger iste S S ehe e e e F zS S T S ca Wir empfehlen dieselbew t Il In Tafeln von 125 Gramm zu 50 Pfgin für Roise und Theater passender Mapoiſitains
e Rum Arac Burgunder Kaiser Rothwein Punsch Flasche v 3 Mk wo ää es

Feinen ganz alten Jamaica Rum Arac de Goa Flasche von 2 Mk anPrachtvolle frische Annanas e Fr Da vid Söhne
Gutgelagerte houquetreiche i GeßtoßolabenfabrißRoth Rhein u Moselweine u Ghampagner 20 n i Aen benennhe Gerehktten

Bowlensect die Fiasche zu 75 Mk
Ia Hamburg Gänse Enten Hähnchen Poularden CapaunenPuter und Hennen Fasanen Perlhühner Rehrücken Rehkeulen x v M mIa Holl Austern frischon Hummer e Abreihß Kaloncker à 30 Pfg

empfehlen mit Sprüchen und geſchichtlichen Daten pro 1899r SPofttel G Broskouwskei Aug Wechkcky
r n x Leipzigerstrasse 22 men
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